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WWAARRUUMM   DDIIEESSEESS   AANNGGEEBBOOTT??   

Im Rahmen der Ausbildung „Mediation und Konfliktmanagement“ wurde ein 4-
tägiger Wahlkurs zum Thema „Mediation in emotional eskalierten Konflikten“ 
durch Rupert Wackerle durchgeführt. Viele haben daran teilgenommen. Die 
Resonanz auf diesen Wahlkurs war ausnahmslos positiv. Gleichzeitig hat sich 
gezeigt, dass diese Form der Mediation sehr anspruchsvoll ist und eines 
intensiven Trainings bedarf.  
 
Was so leicht und selbstverständlich daherkommt, erfordert im konkreten Tun 
höchste Konzentration und eine auf den Punkt bringende Kommunikation der 
hinter den Konflikten liegenden emotionalen Inhalte, um spürbare Dichte und 
echte Betroffenheit zwischen den Konfliktbeteiligten zu erzeugen. 
 
Dies ist der Hintergrund für das von Rupert Wackerle und uns neu 
entwickelte Seminarangebot zur Festigung und Vertiefung der Arbeit 
mit den bereits kennengelernten Methoden Tandem, Gemischtes Doppel, 
Staffelrad, Briefträger und Delegation. 
 
 
 

WWAASS    II SSTT   DDAASS   ZZIIEELL??   

Im Mittelpunkt der Aufbaukurse steht die Selbsterprobung der Methoden und 
die Erweiterung der Kompetenz, die verschiedenen Methoden während eines 
Mediationsprozesses gezielt und fruchtbar einzusetzen  
 
Ein anderes zentrales Anliegen besteht in der Herausarbeitung der inneren 
Strukturen der unterschiedlichen Methoden, um sowohl Transparenz für die 
Arbeitsweise als auch Anwendungssicherheit im Rahmen des mediativen 
Arbeitens zu erlangen.  
 
 
 

WWIIEE    II SSTT   DDIIEE   SSTTRRUUKKTTUURR??   

Wir bieten 2 aufeinander aufbauende Vertiefungskurse an, die unabhängig 
von einander gebucht werden können. Die Belegung beider Kurse ist nicht 
zwingend, allerdings setzt die Teilnahme am Aufbaukurs 2 voraus, an 
Aufbaukurs 1 teilgenommen zu haben. 
 
 
 

WWEERR   KKAANNNN   TTEE II LLNNEEHHMMEENN??   

Die Seminarausschreibung richtet sich an diejenigen, die an einem 3- oder 
4-tägien Grundlagenseminar von Rupert Wackerle teilgenommen haben, in 
dem mindestens die Methoden des Tandems und des gemischten Doppels 
vermittelt wurden. 
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IINNHHAALLTTEE   UUNNDD   SSCCHHWWEERRPPUUNNKKTTEE   
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Anknüpfend an den Grundlagenkurs werden die bereits kennen gelernten 
Methoden aufgefrischt und in der Folge vertieft. Im Vordergrund stehen die 
Methoden des Tandems und des gemischten Doppels. Die Kenntnisse und 
Anwendungskompetenzen in Bezug auf die nachfolgenden Aspekte sollen 
gefestigt und erweitert werden: 

 Erhellung und Konkretisierung der emotionalen Befindlichkeiten der 
Konfliktparteien  

 Aufbereitung eines für die Konfliktparteien nachvollziehbaren 
Ausdrucks der Emotionen 

 Klärung der Beziehungsebene durch Sichtbarmachtung von 
Verletzungen und Erzeugung von Betroffenheit  

 
Ziel ist es, die MediantInnen darin zu begleiten, ihren eigenen Anteil am 
Zustandekommen von Verletzungen beim „Gegner“ zu sehen, Bedauern zu 
erarbeiten und zu „ehrlichen gemeinten“ Entschuldigungen zu kommen. Von 
besonderer Bedeutung ist, dass dies ohne Bloßstellungen und 
Schuldzuweisungen geschieht. 
 
TTEERRMMIINN ::   20. – 22. März 2012, täglich 9:30 – 17:30 Uhr 
KKOOSS TT EENN ::   390,00 € 
OORRTT ::   Köln oder nähere Umgebung von Köln 
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Herausgearbeitet werden die besonderen Elemente der Methoden Staffelrad, 
Briefträger und Delegation. Intensiviert wird die Arbeit mit allen Methoden, 
indem einzelne Schwerpunkte innerhalb der Mediation im Zentrum stehen:  

 die Verarbeitung emotionaler Erlebnisinhalte 
 das Ausloten und Identifizieren von Differenzen in der Selbst- und 

Fremdwahrnehmung 
 die Herausarbeitung von Unterschieden in der Intention und der 

Wirkung von Handlungen im Konfliktgeschehen 
 der Ausgleich und die Heilung von Verletzungen 
 

Im Weiteren besteht Raum und Zeit für Bearbeitung von Mediations-
erfahrungen, die mit den vorgestellten Methoden gemacht wurden. Im Fokus 
werden dabei die Klärung und Erarbeitung von Interventionsmöglichkeiten in 
als schwierig erlebten Situationen stehen. 
 
TTEERRMMIINN ::   wird noch festgelegt 
KKOOSS TT EENN ::   390,00 € 
OORRTT ::   Köln oder nähere Umgebung von Köln 
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AANNMMEELLDDUUNNGG      

(per Fax: 02236-379182 oder per Post: fairaend, Kirchplatz 5, 50999 Köln) 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich an zu folgendem Aufbaukurs an (bitte 
ankreuzen): 

 AufbauKurs 1: 20. – 22. März 2012 

 AufbauKurs 2: wird noch festgelegt 

 
 
 
 
Name, Vorname………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 
 
Adresse………………………………………………………………………………………………………………. 
 
 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
 
 
 
Tel.:…………………………………………………………Fax:…………………………………………………… 
 
 
 
 
E-Mail:………………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 
 
 
Ich bin mit der Speicherung meiner Daten zum Zweck der 
Veranstaltungsorganisation einverstanden. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Datum / Unterschrift 


